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MUSIKVEREIN
ALTSCHWENDT

VORSTAND

WIESO BIST DU KAPELLMEISTER BEIM MV?

Andi: Schon mit 17 Jahren, als ich unsere Jugendkapel-
le geleitet habe, mochte ich es sehr mit Leuten zu ar-
beiten und mich musikalischen Herausforderungen zu 
stellen. Aus diesem Grund entschied ich mich auch für 
die Kapellmeister Ausbildung, die ich 2011 abschloss. 
Als im gleichen Jahr unsere damalige Kapellmeisterin 
Daniela Kumpfmüller schwanger wurde, wurde ich 
gefragt ob ich dieses Amt übernehmen möchte. Ich 
musste nicht lange überlegen und wechselte 2012 von 
meiner damaligen Sighartinger Kapelle zu unserem 
Musikverein. Bis jetzt macht es mir sehr viel Spaß mit 
meinen Musikern/Musikerinnen zu arbeiten und die 
Festlichkeiten durch das ganze Jahr zu meistern.

WIESO BIST DU OBMANN BEIM MV?

Christoph: Also diese Frage ist gar nicht so einfach zu 
beantworten, dazu muss ich etwas weiter ausholen: 
Als es um die Nachfolge unseres früheren Obmanns 
Alois Kagerer ging, konnte über ein Jahr lang niemand 
gefunden werden, der ihm nachfolgen wollte.
Auch ich konnte mir zu diesem Zeitpunkt eigentlich 
gar nicht vorstellen, das Obmann-Amt zu überneh-
men. In vielen Gesprächen und Sitzungen kristallisierte 
sich aber dann doch eine mögliche Lösung heraus: An-
ton Fraueneder und ich wollten gemeinsam mit Franz 
Huemer als unseren Stellvertreter diese Aufgabe über-
nehmen. Zwei gleichberechtigte Obleute in einem 
Verein, das war zur damaligen Zeit etwas ganz Neues 
im Blasmusikverband und es wurde durchaus auch an-
gezweifelt, ob das funktionieren könne. Wir schafften 
es aber, so denke ich, ganz gut, das Amt zu entrümpeln 
und die Aufgaben gut aufzuteilen. Auch der Vorstand 
wurde breiter aufgestellt und junge, talentierte und 
engagierte Musiker dazu geholt. Nach zwei gemeinsa-
men Perioden und der Organisation des Bezirksmusik-
festes entschloss sich Anton seine Musiker- und damit 
auch Obmann-Karriere zu beenden. Seit 2017 bin ich 
nun alleine in dieser Funktion und ich muss sagen, dass 
ich gerne diese Aufgabe erfülle. Nicht zuletzt deshalb, 
weil die Zusammenarbeit bei uns um Vereinsvorstand 
meiner Meinung nach wirklich hervorragend funktio-
niert! 

INTERVIEW

OBMANN & KAPELLMEISTER
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WAS MACHT DEN MVA DEINER MEINUNG 
NACH AUS?

Christoph: Ich denke, wir sind ein toller Verein, in dem 
es neben dem Musizieren und den musikalischen Zie-
len, die es natürlich geben muss, sehr menschlich zu-
geht. Wertschätzung und Kameradschaft, auch wenn 
das vielleicht ein altmodischer Begriff ist, werden den-
ke ich hochgeschrieben und wir legen großen Wert auf 
unsere Jugend.

WAS WAREN DIE HIGHLIGHTS IM VERGAN-
GENEN JAHR?

Andi: Im Mai unser alljährliches Frühjahrskonzert und 
natürlich das Rock! Pop! Blasmusik!-Konzert welches 
wir erstmalig aufführten. Es war schon immer ein 
Traum von mir so ein Konzert zu veranstalten. Für uns 
war das eine neue Herausforderung und ich hatte ein 
topmotiviertes Team, das hinter mir stand. Es entstand 
während unserer Probenphase eine so tolle Atmosphä-
re, die jeden mitriss und ein jeder richtig motiviert war. 
Schlussendlich war unser Konzert ein großer Erfolg 
mit vielen begeisterten Zuhörern und abschließenden 
Standing Ovations.

Christoph: Für mich persönlich war ein Highlight, dass 
sich unser Vorstand im letzten Jahr erstmals zu einer 
Klausur getroffen hat, um gemeinsam eine Bestands-
aufnahme zu machen und darauf aufbauend Ziele 
für die Zukunft unseres Vereins zu formulieren. Nor-
bert Berndorfer ist uns an diesem Tag als Coach zur 
Verfügung gestanden und ich möchte mich auch auf 
diesem Wege nochmals recht herzlich bei ihm dafür 
bedanken.
Und ein ganz besonderes Highlight war natürlich un-
ser erstmals in dieser Form abgehaltenes Pop! Rock! 
Blasmusik!-Konzert. Nicht nur die durchwegs sehr po-
sitive Resonanz beim Publikum sondern vor allem die 
gute Stimmung in der Vorbereitung mit vielen tollen 
Ideen war für mich bei diesem Konzert entscheidend.

WORAUF DÜRFEN WIR UNS IN NAHER ZU-
KUNFT FREUEN?

Andi: Natürlich auf unser baldiges Frühjahrskonzert wo 
ein junger Solist sein Debüt feiert.
Im Herbst gibt es dann wieder ein Kirchenkonzert mit 
einem Mix aus klassischen und modernen Stücken.
2020 werden wir unser Rock! Pop! Blasmusik!-Konzert 
wiederholen. Voraussichtlich mit zwei Aufführungen 
aufgrund des großen Ansturms des letzten Konzerts.

WAS MÖCHTEST DU ABSCHLIESSEND 
NOCH SAGEN?

Christoph: Was mir besonders am Herzen liegt, ist, dass 
ich mich bei allen Altschwendtern für die Unterstüt-
zung bedanken möchte, die sie uns ein ganzes Jahr 
über zukommen lassen. Sei es bei den Konzerten oder 
beim Neujahranblasen, wir können immer auf die Mit-
hilfe der Bevölkerung zählen.

Andi: Dass die motivierte Teamarbeit und das gute Flair 
in der Kapelle weiter anhält und ich wünsche mir eine 
gute und fortwährende musikalische Weiterentwick-
lung des Vereins.

Euer Obmann Christoph Sauer
und Kapellmeister Andreas Kopfberger
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RÜCKBLICK 2018

KONZERTWERTUNG RIEDAU 
Wie jedes Jahr nahmen wir wieder an der Konzert-
wertung teil. Nach einer intensiven Probenphase ver-
suchten wir in Riedau, im Pramtalsaal unser Können 
unter Beweis zu stellen und die Mühen haben sich ge-
lohnt. Wir erreichten eine Punktezahl von 86 Punkte 
und erhielten dafür eine Silber Medaille. Mit unserer 
Leistung können wir auf jeden Fall zufrieden sein. An 
dieser Stelle auch ein großes Lob an unseren Kapell-
meister Andi, der immer wieder versucht, das Beste 
aus uns herauszuholen. 

MUSIKER SKI TAG 
Das Musiker-Jahr begann für uns mit dem alljährli-
chen Ski-Tag. Dieser wurde vom Flügelhorn-Register 
organisiert und ging nach Schladming. Am 17. Febru-
ar starteten wir schon früh los, um den Tag optimal 
auszunutzen. Das etwas bewölkte Wetter konnte uns 
die gute Laune nicht verderben und so ließen wir den 
Tag noch in der Tenne gemütlich ausklingen.
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FRÜHJAHRSKONZERT 
Am Vortag des Muttertags fand wie jedes Jahr unser 
Frühjahrskonzert statt. Nach einer intensiven Proben-
phase waren wir top-motiviert unsere Leistungen am 
Konzertabend auf der Bühne vorzutragen. Mit der 
Solistin Selina Altmann auf der Klarinette sowie Felix 
Lauber und Franz Huemer auf der Trompete wurde dem 
Publikum ein abwechslungsreiches Programm gebo-
ten. Auch unsere Jugendkapelle gab mit den Jungmu-
sikern aus Raab wieder zwei Stücke zu ihrem Besten. 

FRÜHSCHOPPEN 
Auch 2018 sorgten wir im Ort für gute & zünftige Unter-
haltung. Im April spielten wir bei der Mostkost mit einer 
kleinen Partie, gefolgt vom Feuerwehrfrühschoppen im 
Mai, der BBQ-Challenge Ende Juli und natürlich wie je-
des Jahr auch der Unionfrühschoppen Anfang August. 
Auch das Wetter meinte es immer gut mit uns, da war 
die Motivation sowohl bei den Musikern als auch bei 
den Besuchern immer sehr groß. Gemeinsam ließen wir 
die Frühschoppen noch gemütlich ausklingen.

SONNWENDFEUER
Am 22. Juni veranstalteten wir wieder unser traditio-
nelles Sonnwendfeuer in Rödham. Trotz des beschei-
denen Wetters folgten die Altschwendterinnen und 
Altschwendter unserer Einladung. Neben musikali-
scher Umrahmung unserer „Tanzlmusi“ versorgten wir 
unsere Gäste mit leckeren Bratwürsteln und Knacker. 
Ein großes Dankeschön gilt all unseren Besucherinnen 
und Besuchern und wir freuen uns auf nächstes Jahr!
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RÜCKBLICK 2018

KIRTAG / TAG DER BLASMUSIK
Am Sonntag, den 14. Oktober war in Altschwendt wie-
der unser Kirtag. Der Musikverein durfte auch heuer 
wieder diesen musikalisch umrahmen und verköstigte 
die Besucherinnen und Besucher mit Aufstrichbroten 
und Schnaps. Jeder Musikverein muss jedes Jahr einen 
Tag der Blasmusik festlegen. Wir nutzen dafür unseren 
Kirtag, da wir hier viele Altschwendterinnen und Alt-
schwendter mit Blasmusik erreichen und dafür begeis-
tern können. 

MUSIKER-AUSFLUG 
Der diesjährige Musiker-Ausflug führte uns zu den 
Eishöhlen am Dachstein. Die eigentlich geplante 
Wanderung zu den 5 Fingers (Aussichtsplattform) 
mussten wir aufgrund des Regens leider kurzfristig 
absagen. Trotz der eisigen Kälte in den Eishöhlen 
war es ein gelungener sowie interessanter Ausflug, 
der vom Flöten- und Flügelhorn-Register organisiert 
wurde.

NEUJAHRANBLASEN 
Das Musikerjahr 2018 ließen wir mit dem alljährlichen 
Neujahranblasen schön ausklingen. Bald in der Früh 
haben wir uns beim Musikheim getroffen und nach 
kurzer Absprache sind wir top motiviert gestartet. 
Den Abend ließen wir im Musikheim noch gemein-
sam ausklingen. Danke an ALLE Altschwendter, die 
uns den ganzen Tag über verköstigen. Wir wissen das 
sehr zu schätzen und freuen uns auf jeden Fall schon 
wieder auf das nächste Neujahranblasen.

BEZIRKSMUSIKFEST RIEDAU
Wir waren am Sonntag, den 8. Juli die „Early-Birds“ und 
traten als zweite Musikkappelle zur Marschwertung 
am Bezirksmusikfest in Riedau an. Dann ging es zurück 
nach Altschwendt zum Fototermin für unser Gesamt-
foto. Anschließend ging es wieder nach Riedau für 
Einmarsch und Festakt und dann natürlich ins Festzelt 
zur Verlautbarung der Wertungsergebnisse. Wir gratu-
lieren unserem Stabführer Maximilian Lengfellner recht 
herzlich zu einem ausgezeichneten Erfolg!
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ROCK! POP! BLASMUSIK! 

BEHIND THE SCENES

EIN VOLLER ERFOLG!
Mit Rocknummern aus den 80er, 90er und den 2000er 
Jahren, Gesangsstücken und Soloeinlagen haben wir 
uns am 1. Dezember einmal anders präsentiert. Anstatt 
des alljährlichen Kirchenkonzertes wollte unser Kapell-
meister Andreas dieses Mal etwas Neues ausprobieren. 
Mit einem extra dafür zusammengestellten Team an 
seiner Seite wurde sowohl die Organisation als auch 
die Werbung bestens durchgeplant.

Bei einem vollen Saal konnten wir den fast 300 Gästen 
den ein oder anderen Kult-Hit präsentieren und durf-
ten uns über anschließende Standing-Ovations freuen.

Ein großer Dank gilt dem gesamten Team rundum 
Andreas sowie Martina Enser für die Hilfe beim Fo-
toshooting in der Maske!
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DAS JAHR 
EINES MUSIKERS

UNION-FRÜHSCHOPPEN

MARSCHWERTUNG

NEUJAHRANBLASEN

MARSCHPROBE

STÖBERL-TURNIER

GENERALPROBE
KONZERTWERTUNG
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ENSEMBLEVARIATIONEN

MUSIKERAUSFLUG

FOTOTERMIN

ROCK! POP! BLASMUSIK!

VORSTANDS-KLAUSUR

NEUJAHRANBLASEN
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HERZLICH GRATULIEREN 
MÖCHTEN WIR:

2 MAL BRONZE 
Jakob HEINZL auf der Trompete und 
Elisabeth SPISSAK auf dem Saxophon!

4 MAL SILBER
Hannah ENSER auf dem Horn, Tamara ENSER 
auf dem Horn, Leonie SAUER auf der Trompete 
und Maximilian SCHREINMOSER auf der 
Posaune!

VERDIENSTMEDAILLE IN BRONZE
für 15 Jahre aktives Mitglied im Musikverein
Patrick ENSER
Sabine OTT

EHRENZEICHEN IN SILBER
für 30 aktive Jahre Mitgliedschaft im Musikverein 
Sabine HECHINGER

EHRENZEICHEN IN SILBER
für 50 aktive Musikerjahre
Norbert BAUER

PRIMA LA MUSICA
Wir dürfen Tamara Enser gratulieren, die mit dem En-
semble „10er Blech“ bei Prima La Musica den 1. Preis 
mit Weiterleitung erspielte. Auch an Felix Lauber 
sprechen wir unsere Gratulationen aus. Er erreichte 
mit „Anvillage Trompetentrio“ den 2. Preis.

SPONSOREN
Herzlichen Dank an unsere Sponsoren!

Waldmüllerstraße 1 I A-4910 Ried i. I. Tel. 07752/83230
Fax -4 I office@koller-trachten.at I www.koller-trachten.at

von Kopf bis Fuß.
Ausstatter von Musikvereinen



STABFÜHRERPRÜFUNG
Unser Stabführer Christoph Sauer hat am  
14. Oktober die Stabführerprüfung abge-
legt und mit 94,47 Punkten die meisten 
Punkte aller 14 Teilnehmer erreicht.
Lieber Sodla, wir gratulieren dir zu deiner 
tollen Leistung!

LAUFBAHN IM MUSIKVEREIN
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FINANZEN DES 
MUSIKVEREINES

WICHTIGSTE EINNAHMEN &
AUSGABEN DES JAHRES 2018

EINNAHMEN: 
Frühjahrskonzert	 € 1.430,-
Gemeindeförderung	 € 4.500,-
Rock/Pop Konzert	 € 1.740,-
Neujahranblasen 	 € 5.100,- 

AUSGABEN: 
Instrumente und Reparaturen	 € 3.300,-
Trachten	 € 2.670,- 
Noten	 €    900,-
Blasmusikverband	 € 1.000,-

Herzlichen Dank für die finanzielle 
Unterstützung im abgelaufen Kalenderjahr!  
Sabine Hechinger

SO. 28.01.	 JMLA-Verleihung Pramtalsaal Riedau

SA. 17.02.	 Musiker Skitag

SA. 17.03.	 Jahreshauptversammlung 

SO. 18.03.	 Vorspielnachmittag Jungmusiker

SO. 08.04.	 Konzertwertung Pramtalsaal Riedau

SO. 29.04.	 LJ Mostkost

SA. 12.05.	 Frühjahrskonzert KuBiK-Saal

FR. 25.05.	 Musifest Kallham

SO. 27.05.	 Feuerwehr Frühschoppen

FR. 22.06.	 Sonnwendfeuer

SA. 23.06.	 BeMuFe Geiersberg

SA. 30.06.	 BeMuFe Hofkirchen/Tr.

SO. 08.07.	 BeMuFe Riedau

SO. 22.07.	 BBQ-Challenge Frühschoppen

SA. 04.08.	 Musifest Zell/Pram 

SO. 05.08.	 Unionfrühschoppen

SA. 11.08.	 Musifest Raab

SA. 01.09.	 Musikerausflug Dachstein

SA. 29.09.	 Ensemblevariationen Schloss Zell/Pram

SO. 14.10.	 Kirtag mit Tag der Blasmusik

DO. 25.10.	 Ehrung verdienter Musiker/innen LMS Münzkirchen

SA. 01.12.	 Rock/Pop Konzert KuBiK-Saal

MO. 24.12.	 Turmblasen

SA. 29.12.	 Neujahranblasen

AKTIVITÄTEN 2018 | JAHRESRÜCKBLICK

Eintritt 
1985

JMLA Bronze 
1988

Stabführer 
seit 1997

Bezirksstabführer 

Obmann-Stv. Obmann ab 2011

2000 20122011 2019



MUSIKER
ZEITUNG

12

KONZERT DER MMK RAAB
Der erste Auftritt im Jahr 2018 war das Konzert der 
Marktmusikkapelle Raab am 6. Jänner. Die JUKARA 
(Jugendkapelle Raab - Altschwendt) eröffneten die-
ses mit zwei Stücken und zeigten sich dabei von ihrer 
besten Seite. Dirigiert wurde die Jugendkapelle von 
Robert Briglauer und Patrick Enser.

JUGENDARBEIT
MIT DEN 
YOUNGSTARS

INSTRUMENTENVORSTELLUNG
Am 16. März kamen die Kinder der VS Altschwendt zu 
Besuch in das Musikheim. Mit der Geschichte „In der 
Instrumentenwerkstatt“, wurden den Schülern auf 
spielerische Weise unterschiedliche Musikinstrumen-
te nähergebracht. Die Kinder waren ein großartiges 
Publikum und zeigten bereits großes Interesse an der 
Vielfalt der Blasinstrumente.



SPIELENACHMITTAG + PROBE
Am 23. Juni ging es für die jungen Musiker nach Raab 
zu Robert Briglauer. Dort wurde fleißig für die bevor-
stehende Marschwertung in Riedau geprobt. Ganz 
nach dem Motto, „zuerst die Arbeit, dann das Vergnü-
gen“, wurde sich danach im Badebiotop abgekühlt, 
Spiele gespielt und am Abend noch lecker gegrillt. 

MARSCHWERTUNG IN RIEDAU
Am Samstag den 7. Juli fand der Jungmusikernachmit-
tag am Bezirksmusikfest in Riedau statt. Junge Musi-
ker aus dem gesamten Bezirk Schärding konnten dort 
nach einer intensiven und lustigen Probenzeit endlich 
ihr Können unter Beweis stellen. Die Altschwendter 
und Raaber Jungmusiker präsentierten ebenfalls ein 
tolles und anspruchsvolles Showprogramm. Nach der 
Marschwertung ging es ab ins Festzelt, wo die jungen 
Musiker ihre Spitzenleistung feierten.
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FRÜHJAHRSKONZERT
 
Beim traditionellen Frühjahrskonzert der Musikkapel-
le Altschwendt am 12. Mai eröffneten die Jungmusi-
ker das Konzert mit schwungvollen Nummern und 
brachten damit den Kubik-Saal zum Beben. Einstu-
diert und dirigiert wurden die zwei Stücke von Robert 
Briglauer und Patrick Enser.

VORSPIELNACHMITTAG
Der Vorspielnachmittag fand kurz darauf am Sonn-
tag, den 18. März im Kubik-Saal statt, wo neben 
Ensemblegruppen und Neuanfängern, auch die 
Flötengruppe der Volksschule ihr musikalisches Ta-
lent zeigen konnte. Dieses Jahr wurde der Fokus auf 
die Klarinette gelegt. Jana Oberndorfer stellte den 
Zuschauern dieses Holzblasinstrument mit einfachen 
Erklärungen und tollen Stücken vor. Im Anschluss 
gab es wieder die Möglichkeit, unterschiedliche 
Instrumente auszuprobieren und sich über diese und 
den Musikschulunterricht zu informieren.

KONZERT IN ALTSCHWENDT
Am Freitag, dem 28. Juli hieß es in Altschwendt Bühne 
frei für die JUKARA. Die jungen Musiker konnten nun 
nach einer intensiven und lustigen Probenzeit, end-
lich ihr Können unter Beweis stellen. Die Altschwend-
ter und Raaber Jungmusiker präsentierten ein tolles 
Programm, mit Hits wie „Let me entertain you“, „Fi-
reworks“ bis hin zu „I kenn di vo mein Handy“.
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WEIHNACHTSFEIER
Zum Abschluss eines erfolgreichen Jungmusikerjah-
res gehört natürlich die Weihnachtfeier. Wie jedes Jahr 
wurde zuerst gewichtelt, Weihnachtslieder gesungen 
und leckerer Punsch und Kekse genascht. Der sportli-
che Teil kam auch diesmal nicht zu kurz. Im Turnsaal 
tobten sich sowohl die Jungmusiker als auch die Ju-
gendbetreuer mit unterschiedlichen Ballspielen aus. 

DANKE
Wir möchten diese Gelegenheit nutzen um uns bei 
den Jungmusikern für ihren Fleiß und ihr Engagement 
zu bedanken. Es ist uns eine Freude mit den jungen 
Musiker Zeit zu verbringen und sie bei ihrer musika-
lischen Entwicklung zu unterstützen. Den auch wenn 
sich die Wege der Kinder nach der Schule trennen, 
bei der „Musi“ kommt man doch wieder zusammen. 

JUGENDARBEIT
MIT DEN 
YOUNGSTARS

AQUAPULCO
Kurz nach dem Probenstart für das Konzert in Raab, 
ging es am 18.November für die JUKARA ins Aquapul-
co nach Bad Schallerbach. Die zahlreichen Rutschen 
wurden sofort nach Ankunft gestürmt und auch das 
5D-Kino wurde getestet. Nach einem gemeinsamen 
Abendessen ging es für die Jungmusiker wieder ab 
nach Hause. Egal ob jung oder etwas älter, dieser lus-
tige Nachmittag hatte für jeden etwas zu bieten.

Frühjahrsk
on zert

Be zirksmusikfest

Instrumenten
Vorste llung

Spie lenachmittag 
mit Marschprobe

Auch an die Eltern ein großes Dankeschön, die neben 
Musikschule fahren, die Kinder zu Proben und diver-
sen Veranstaltungen und Auftritten begleiten. Wir 
befinden uns momentan Mitten im Jungmusikerjahr 
2019 und freuen uns schon auch die nächsten Veran-
staltungen, wie zum Beispiel das Open-Air-Konzert 
der JUKARA am 19.Juli in Raab.



VORSCHAU 
VERANSTALTUNGEN 2019
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Wir sehen uns als sehr wichtigen Kulturträger in un-
serer Gemeinde und wollen auch zukünftig unsere 
Ziele dahingehend ausrichten. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn auch Sie, so wie viele andere Haushalte 
in Altschwendt, uns mit einem jährlichen, finanziel-
len Beitrag unterstützen!

Mit Ihrem Mitgliedsbeitrag tragen Sie wesentlich 
dazu bei, dass ...
	» zahlreiche kirchliche Feierlichkeiten einen würdi-

gen Rahmen erhalten.

	» wir unsere verstorbenen Angehörigen auf ihrem 
letzten Weg musikalisch begleiten.

	» die Gemeinde Altschwendt über die Gemeinde-
grenzen hinaus durch den Musikverein kulturell 
vertreten wird.

	» die Jugend der Gemeinde die Möglichkeit hat eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung auszuüben und dar-
über hinaus in einer sozial sehr gut funktionierenden 
Gemeinschaft eingebunden wird. 

Wenn Sie uns gerne jährlich unterstützen möchten, 
melden Sie sich bei Sabine Hechinger 
(Tel. 0664 248 67 03)  
oder bei der Raiffeisenbankstelle Altschwendt! 
(Altschwendt 31, 4721 Altschwendt)

Bei unserem jährlich stattfindenden Sonnwendfeuer 
stoßen wir immer wieder auf das Problem, zu wenig 
Wid zu finden.
Wenn jemand Wid übrig hat, würden wir uns sehr 
freuen, wenn Ihr uns diesen zur Verfügung stellen 
würdet!

Auf euren Anruf freut sich Roisn Franzi 
(Tel.: 0676 821 263 964).

Vielen Dank im Voraus!

WID FÜR DAS SONNWENDFEUER

LIEBE ALTSCHWENDTER BEVÖLKERUNG!

WERDEN SIE UNSER MITGLIED!

SO. 05.05.	 LJ Mostkost

SA. 11.05.	 Frühjahrskonzert KuBiK-Saal

SO. 19.05.	 Feuerwehr Frühschoppen

SO. 02.06.	 Erstkommunion

MO. 10.6.	 Jubelhochzeiten

FR. 21.06.	 Sonnwendfeuer

FR. 19.07.	 Open-Air-Konzert Jungmusiker

SO. 21.07.	 BBQ-Challenge Frühschoppen

SO. 04.08.	 Union Frühschoppen

SO. 08.09.	 LJ Landesentscheid Pflügen

SO. 22.09.	 Erntedank

SA. 07.12.	 Kirchenkonzert

DI. 24.12.	 Turmblasen

SA. 28.12.	 Neujahranblasen
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